
Förderverein für unter-undüberirdische UrbanismusForschung/Fvfu-uüiUF.e.V. 
sprich: "fuüiufef" kurz: FUF ; i.A. Jakob Friedl, Reibergassl 5, 93055 Regensburg 
mail an: <weihrauchschleuder@gmx.de>, tel: 0941 /28015301 
 

                                                         Regensburg, den 7.6.2010  
 
An Herrn Alfons Swaczyna 
Leitender Baudirektor 
Leiter des Tiefbauamts 
 
 
 
Betreff: Bandauftritt, weitere Aktionen am Europabrunnen 
 
 
Sehr geehrter Herr Swaczyna, 
 
eine befreundete Kunststudentin aus Nürnberg, Cyrena Dunbar, hat mich vergangene Woche 
gefragt, ob ihre doch schon über die Grenzen Bayerns hinaus bekannte Indi-Rock Band 
"Wronkong" an meinem 30. Geburtstag, dem 8.7.2010, am Europabrunnendeckel spielen 
kann. Die Band tritt auf ihrer Tournee auf dem Dach des Tourbusses auf und spielt etwa eine 
Stunde lang. Der Bus ist ein Oldtimermodell und ca. 6m lang und könnte neben dem 
Brunnendeckel geparkt werden. Der Auftritt könnte zwischen 19 Uhr und 21 Uhr stattfinden. 
 
Da der Auftritt Teil einer Tournee ist, die schon im vornherein geplant werden muss, sollte 
die Band allerdings schnell Bescheid kriegen. 
 
 
 
Zum weiteren Programm am Europabrunnendeckel: 
Einmal in der Woche soll bei schönem Wetter in Zusammenarbeit mit dem Fvfu-uüiUF.e.V. 
ein Bücherstand von Peter Skrabut, am Europabrunnendeckel stattfinden. Der Gewinn geht an 
den Verein zur Deckung der Unkosten (Strom,  Material , Versicherung) . Der Bücherstand 
wird auch ältere Leute zum Verweilen am Brunnendeckel einladen. 
 
Des weiteren bespiele ich jeden Freitag den Brunnendeckel mit neuen Dekorationen und 
einem neuen Programm: Freitag ist Vereinstreff: 
 
-Jeden Freitag wird eine Telephonanlage aus Streckenfernsprechern installiert, die mit dem 
Computer im Brunnenbecken verbunden ist.... ein wunderbares Kommunikationsspielzeug! 
-Dazu gibt es noch das neue Computer-Programm von Andi Guntermann, den Gunlooper, der 
Umgebungsgeräusche ab einem gewissen Schwellenwert aufnimmt und zeitverzögert  
wiedergibt / mischt. Es entsteht ein außergewöhnlicher Klangraum. 
-Jeden Freitag gibt es Limo an der Surfbrettbar unter einem blauen wellenartigen 
Sonnensegel. Außerdem werden auf dem Surfbrett auch die jeweils neuesten 
Hamburgermodelle (aus Gips, Bauschaum, Pappe etc) ausgestellt. Viel Umsatz werden wir 
mit dem Limoverkauf allerdings nicht machen, es geht hier eher darum, ins Gespräch zu 
kommen und eine angenehme entspannende Atmosphäre zu erzeugen. 
-An Freitagen wird der 60 Jährige Peter Schüsselbauer nachmittags als Dj Spindrift (zu 
dt."Gischt") seine Lieblingsplatten auflegen und moderieren. Auch hier geht es weniger um 



die Lautstärke als darum, Menschen verschiedenen Alters zum Verweilen einzuladen und in 
dezenter Lautstärke in der Öffentlichkeit ausgewählter Musik lauschen zu können. 
-Jeden letzten Freitag liest Hannes Geigl (2003: Max&Moritz Preis für die beste Übersetzung 
einer Graphik-Novelle, Galerie Optic Nerv) im Brunnenbecken aus Finnegans Wake von 
James Joyce. Die wunderbare Sprachmelodie wird an das Publikum nach außen übertragen. 
 Im Vorfeld der Lesung gibt es zur Einstimmung immer auch kleinere akustische 
Musikdarbietungen. 
 
Zur Eröffnung der großen Hamburgerausstellung im Juli (ähnlich dem Adventskalender) wird 
es auch ein musikalisches Begleitprogramm geben. Als Bands/ Liveacts haben sich bereits 
Roman S, Mario Pustet (der Puma), und Mc Burgerking von der Bassschickeria gemeldet.  
 
Ich habe von Mitstudenten und auch von einer Professorin (Eva von Platen) zahlreiche 
Kurzfilme zur Verfügung gestellt gekriegt, die ich im Rahmen der Vereinstreffs an den 
Freitagen und einer "Kurzwoche" zeigen will, indem ich sie an das Hochhaus projiziere. 
Die Züricher Versicherungsgesellschaft in Bonn und die Bewohner/Mieter des Hochhauses 
stören sich nicht daran, solange ich nicht in ihre Fenster strahle (was ich aber eh nicht tue), 
während sie noch bei der Arbeit sind. Falls die Qualität an der grauen Hochhauswand zu 
schlecht ist, werde ich selbst eine Leinwand konstruieren und wenn möglich unter das 
Vordach der Apotheke stellen. 
 
Die 5. Bayerische Architekturwoche (A5) wird in Regensburg das Parkhaus im Petersweg 
bespielen und Tafeln im Stadtraum aufstellen, auf denen visualisiert ist, was man bauen 
könnte, gäbe es keine Vorschriften oder sonstige Beschränkungen. 
Eine Tafel wird auch am Europabrunnendeckel stehen: Das Büro Neumeier/Weiß (das sind 
meine Praktikanten .....) simuliert, wie es aussehen würde, wenn man den Europabrunnen in 
Originalgröße aus Getränkekästen nachstellen würde. 
Vielleicht ist das der einzige Entwurf, der auch tatsächlich temporär umgesetzt werden wird? 
 
Studenten der Architektur Fh planen unter der Leitung von Prof. Johann-Peter Scheck einen 
"Europabrunnendeckel der Ewigkeit". 
Zumindest hoffe ich, dass es klappt. 
 
 
 
Anbei schicke ich Ihnen auch noch meine Pläne zu den Bayerischen Theater-Tagen, leider ist 
diese Kooperation für mich überraschend gescheitert, was beide Seiten bedauern. 
Vielleicht hätte man etwas früher damit beginnen sollen, nicht nur zu locker zu planen (seit 
Februar, als ich das Theater ansprach), sondern auch an der Umsetzung zusammenzuarbeiten. 
 
Ich verbleibe  
mit besten Grüßen und hoffe auf eine schnelle Rückmeldung Ihrerseits, was meine 
Sondernutzungsvorstellungen und den Bandauftritt am 8.7 im Speziellen betrifft. 
 
Ihr  
Jakob Friedl 
 
 


